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Nos produits sont correctement couplès (radio avec rècepteur) lors de la fabrication en usine, vous 
n`avez aucune manipulation à faire. Si vous souhaitez connecter le rècepteur avec un autre èmetteur 
ou connecter un nouveau rècepteur, merci de suivre les ètapes suivantes d`appairage:
1. Installer les batteries dans la radio 2.4 GHz et l̀ èteindre

3. Connecter la batterie du rècepteur sur l`un de ses ports VCC, la led rouge clignote: le rècepteur est en statut
d`appairage.

4. Appuyer et maintenir le bouton BIND de la radio et l`allumer.

(environ 5 seconds)
6. Relacher le bouton BIND de la radio et dèsengager la ligne BIND.
7. Installer le servo pour test normalement.
8. Si le test n`est pas correct, rèpèter les opèrations ci-dessus.
9. Si le test est correct, connecter l`alimentation VCC, le processus est terminè.

(le processus ci-dessus n`est possible que sur des produits de 2,4 GHz)

BINDING RADIO & RECEIVER / BINDEN A NLAGE & EMPFÄNGER
BIND (appairage) DE LA RADIO ET DU RECEPTEUR

Our products are well matched in the factory, you don’t need to match by yourself. If you are going 
to match the receiver with another transmitter or you have to connect a new receiver or transmitter, 
please follow the following steps: 
1. Install the batteries to 2.4Ghz transmitter and shut it down.
2. Insert the matching lines to the channel “BIND” port of the receiver.
3. Connect the receover battery to any VCC port of the receiver, on the same time the RED LED is flashing and
    this means the receiver are going to matching status.
4. Press and hold the “BIND” button on transmitter, and switch on the power supply.
5. Observe the LED on the receiver, if the LED stops flashing, the binding process is successful. 
    (This process takes up to 5 sec.)
6. Release the “BIND” button on the transmitter, take out the “BIND” matching line.
7. Install the servo for testing.
8. If the test fail, please repeat the action above.
9. If the tests succeeds, insert the power supply port into VCC 
    (The above ways of match is only suitable for our 2.4GHz Radio system) 

Unsere Produkte sind werksseitig aufeinander abgestimmt, Sie brauchen sie nicht selbst zu 
verbinden. Wenn Sie den Empfänger mit einem anderen Sender abgleichen wollen oder einen 
neuen Empfänger oder Sender anschließen müssen, gehen Sie bitte wie folgt vor:
1. Legen Sie die Batterien in den 2,4Ghz-Sender ein und schalten Sie ihn aus.
2. Stecken Sie das Bind-Kabel in den "BIND" Port des Empfängers.
3. Schließen Sie den Empfängerakku an einen beliebigen VCC-Anschluss bzw. den Fahrtenregler auf Kanal 2 
    des Empfängers an, gleichzeitig blinkt die ROTE LED, was bedeutet, dass sich der Empfänger im Matching-
    Status befindet.
4. Drücken und halten Sie die "BIND"-Taste am Sender und schalten Sie die Stromversorgung ein.
5. Beobachten Sie die LED am Empfänger, wenn die LED aufhört zu blinken, ist der Bindevorgang erfolgreich. 
    (Dieser Vorgang dauert bis zu 5 Sek.)
6. Lassen Sie die "BIND"-Taste am Sender los, ziehen Sie die "BIND"-Zuleitung heraus.
7. Testen Sie ob alle Servos/der Fahrtenregler richtig funktionieren.
8. Wenn der Test fehlschlägt, wiederholen Sie bitte die oben genannten Schritte.
    (die oben genannte Möglichkeit des Bindevorgangs ist nur für unser 2,4GHz-Funksystem geeignet)



Fail safe function – digital protection against radio interference. The safety electronic can detect reception of
a “false” or incomplete radio signal. E.g. due to a low transmitter battery or environmental radio interference 
which reach the model, or if the model is out of the transmitter range. For protection against damage, servo 
switches to the brake position and the model stops.
Setup:
1. Turn on the power of transmitter.
2. Connect power supply to receiver; LED on receiver should be solid.
3. Control the throttle trigger to make servo to “brake” or “stop” mode and remain for a while.
4. Press set up button on receiver and hold on until LED on receiver flash for 3 sec.
5. LED turn to solid, setup complete. 
Testing:
1. Turn on the power of transmitter.
2. Connect power supply to receiver.
3. Turn off the power of transmitter.
4. Servo which controlled by fail safe should go to brake modus automatically.
5 . In case can be complete step by step with the above action, means setting is correct.

FAIL SAFE SETUP

Failsafe Funktion – digitaler Schutz gegen Funkstörungen. Die Sicherheitselektronik erkennt, wenn „falsche“ zu 
Funkstörungen mit der Umgebung kommt oder wenn sich das Modell außerhalb der Reichweite des
Modell bleibt stehen.
Setup:
1. Den Sender einschalten.
2. Empfänger an die Stromversorgung anschließen. Die Sender-LED sollte aufleuchten.
3. Betätigen Sie den Gas Hebel in den Bremsmodus.
4. Die Setup-Taste auf dem Empfänger drücken. Die LED auf dem Empfänger blinkt und geht nach 3 Sekunden 
    aus.
5. Die Einrichtung ist abgeschlossen.
Test:
1. Den Sender einschalten.
2. Empfänger an die Stromversorgung anschließen.
3. Den Sender ausschalten.
4. Servo oder Drehzahlregler, die durch das Failsafe gesteuert werden, gehen automatisch in den eingestellten 
    Bremsmodus.
5. Wenn Vorstehendes vollständig durchgeführt werden kann, sind die Einstellungen korrekt.

EINSTELLUNG FAIL SAFE

FAIL SAFE MODE D`EMPLOI

Setup Button

Setup -Taste

bouton Set Up  





 
 
 
BENUTZERHANDBUCH GEBÜRSTETER DRE HZAHLREGLER 
  
Vielen Dank für den Kauf unseres elektronischen Fahrtenregler (ESC). Das Antriebssystem für das RC-Modell kann gefährlich 
sein, bitte lesen Sie dieses Handbuch sorgfä ltig durch. Da wir keine Kontrolle über die korrekte Verwendung, Montage, 
Anwendung oder Wartung unserer Produkte haben, wird keine Haftung für Schäden, Verluste oder Kosten übernommen, die 
sich aus unsachgemäßer Verwendung des Produkts ergeben. 
 
Merkmale: 
 

• Wasserdicht und Staubdicht, für alle Wetterverhältnisse geeignet. 

• Kleine Größe mit innenliegendem Kondensator 
• Schutzfunktionen: Unterspannungsschutz für Lipo- oder NiMH Akkus / Überhitzungsschutz /Signalverlustschutz.  
• Einfache Programmierung durch Stecksystem mit "Jumpern" 

 
 
Technische Daten: 
 

Modell: WP1040-BRUSHED 
WP1040-BRUSHED Crawler & Boat 

Vorwärts- und Rückwärtsfahrt: Vorwärtslauf 40A / 180A 
Rückwärtslauf 20A / 90A 

Input 2-3S LiPo / 5-9 Cells NiMH 

Anwendung 1:10 On-road, Off-road, Buggy, Truggy, Monster Truck 
1:10 Crawler, Panzer/Boot  

Motor Limit 2S LiPo 
5-6Cells NiMH 

540 oder 550er Motor ≥12T oder u/Min <30.000@7.2V 
 

 

Motor Limit 3S LiPo 
7-9Cells NiMH 

540 oder 550er Motor ≥18T oder u/Min <20.000@7.2V 
 

Widerstandsfähigkeit Fwd: 0.002 Ohm, Bwd: 0.004 Ohm 

Built-in BEC 2A/6V (Linear Mode BEC) 

Abmessungen & Gewicht WP1040-BRUSHED 46.5*34*28,5mm 65g 
WP1040-BRUSHED Crawler & Boat 46.5*34*28,5mm, 70g 

 
Anschlussdiagram: 
 

1. Schließen Sie ESC, Motor, Empfänger, Batterie und Servo gemäß folgendem Diagramm an. 
 

 
 

Die “+” und "-" Drähte des ESC sind mit dem Batteriepack verbunden. 
ACHTUNG: Die falsche Polarität führt zu einer sofortigen Beschädigung des ESC! 
Das Steuerkabel des ESCs (schwarz, rot und weiß) ist mit dem Kanal des Empfängers (meist CH2) verbunden. Die Kabel "Motor 
+" und "Motor -" werden mit dem ESC verbunden. Wenn der Motor in die entgegengesetzte Richtung läuft, tauschen Sie bitte 
diese beiden Kabelverbindungen aus. 
 
 
 
 



 
 

2. Sendereinstellung (Funkanalage) 
 

Bitte stellen Sie D/R, EPA und ATL auf 100% für den Gaskanal (bei Sender ohne LCD-Anzeige bitte die Regler auf den 
Maximalwert drehen) und den TRIM des Kanals auf 0 (bei Sender ohne LCD-Anzeige bitte den TRIM-Regler in Neutralstellung 
drehen). Je nach Funkanlagen wird die Richtung des Gaskanals auf "REV" oder auf "NOR" eingestellt. 
 
 

3. Einstellung des Gasbereic hs (Kalibrierung des Gasbereichs) 
  
Damit das ESC mit dem Gasbereich verschiedener Sender übereinstimmt, ist die Kalibrierung des ESC notwendig. Um das 
ESC zu kalibrieren, schalten Sie bitte den Sender ein, belassen Sie den Gashebel in seiner neutralen Position und warten Sie 3 
Sekunden, damit der ESC den Selbsttest und die automatische Gas-Kalibrierung durchführen kann. Wenn das ESC 
betriebsbereit ist, ertönt ein langer Piepton. Hinweis: Bitte kalibrieren Sie den Gasbereich erneut, wenn Sie einen neuen 
Sender verwenden oder die Einstellungen der Neutralstellung von Gaskanal-, D/R-, ATV-, ATL- oder EPA-Parametern 
ändern, da sonst der ESC möglicherweise nicht ordnungsgemäß funktioniert.  
 
 
Piepton und LED-Status: 
 

Die Bedeutung des Pieptons LED Status 

• 1 kurzer Piepton: NiMH/NiCd Batterie 
• 2 kurzer Piepton: 2S LiPo 
• 3 kurzer Piepton: 3S LiPo 
• 1 langer Piepton: Selbsttest und Gas-

Kalibrierung sind in Ordnung und der ESC 
ist betriebsbereit. 

• Gashebel im neutralen Bereich, rote LED 
ist aus. 

• Vorwärts, bremsen oder Rückwärts bei 
Teilgaszufuhr, rote LED blinkt. 

• Vorwärts, bremsen oder Rückwärts mit 
Vollgas, rote LED leuchtet konstant.  

 
 
Gashebelposition: 
 

 
 
Programmierung: 
 
Das ESC wird über sogenannte „Jumper“ programmiert. 
(Es wird empfohlen, den Jumper mit einer Pinzette zu stecken und zu ziehen.)  

 
 
 
 
 
 

Neutralstellung Vollgas Vollbremsung



 
Sicherheitsmaßnahmen: 
 

1. Unterspannungsabschaltung (LVC): 
  

Wenn die Spannung des Akkupacks für 2 Sekunden unter dem Schwellenwert liegt, wechselt das ESC in den Schutzmodus. Wenn 
das Fahrzeug anhält, blinkt die rote LED, um anzuzeigen, dass der Unterspannungsschutz aktiviert wurde. 
 
LVC-Schutz für WP1040-BRUSHED  
 

2S LiPo 3S LiPo 5-9 Cells NiMH 
Ausgang reduziert 50% bei 6,5V 
Ausgangsabschaltung bei 6,0V, nicht 
wiederherstellbar  

Ausgang reduziert 50% bei 9,75V 
Ausgangsabschaltung bei 9,0V, nicht 
wiederherstellbar  

Ausgang reduziert 50% bei 4,5V 
Ausgangsabschaltung bei 4,0V, nicht 
wiederherstellbar  

 
 
LVC-Schutz für WP1040-BRUSHED Crawler & Boat 
 

2S LiPo 3S LiPo 5-9 Cells NiMH 
Der Ausgang schaltet bei 6,5V ab. Wenn 
sich der Gashebel auf Neutral und dann 
wieder auf Gas bewegt, wird die 
Leistung auf 50% gedrosselt. Fällt die 
Spannung wieder auf 6,5V, wiederholt 
sich der obige Prozess im Kreis.  

Der Ausgang schaltet bei 9,75V ab. 
Wenn sich der Gashebel auf Neutral und 
dann wieder auf Gas bewegt, wird die 
Leistung auf 50% gedrosselt. Fällt die 
Spannung wieder auf 9,75V, wiederholt 
sich der obige Prozess im Kreis.  

Der Ausgang schaltet bei 4,5V ab. Wenn 
sich der Gashebel auf Neutral und dann 
wieder auf Gas bewegt, wird die 
Leistung auf 50% gedrosselt. Fällt die 
Spannung wieder auf 4,5V, wiederholt 
sich der obige Prozess im Kreis.  

 
 

2. Überhitzungsschutz: 
 
Wenn die Innentemperatur des ESC 5 Sekunden lang über 100 Grad Celsius oder 212 Grad Fahrenheit liegt, reduziert und 
unterbricht der ESC die Ausgangsleistung. Wenn das Fahrzeug anhält, blinkt die rote LED, um anzuzeigen, dass der 
Überhitzungsschutz aktiviert wurde. Wenn der ESC auf 80 Grad Celsius abkühlt, wird die Ausgangsleistung in den Normalzustand 
zurückgesetzt. 
 
 

3. Signalverlustschutz: 
 
Der ESC schaltet die Ausgangsleistung ab, wenn das Signal für 0,1 Sekunde unterbrochen wurde. Es wird dringend empfohlen, die 
Funktion "Failsafe" der Funkanlage zu aktivieren. 
 
 
 
Der Unterschied zwischen “BRUSHED” und “BRUSHED CRAWLER & BOAT” ESC: 
 

Beim “Brushed” und “Brushed-Crawler& Boat” ESCs unterscheiden sich Möglichkeiten der Rückwärtsfahrt. 

“Brushed” ESC verwendet die "Double-Click"-Methode, um das Auto rückwärts fahren zu lassen. Wenn Sie den Gashebel zum ersten 
Mal von einer Vorwärtszone in eine Rückwärtszone bewegen, beginnt der ESC den Motor zu bremsen, der Motor dreht sich herunter 
und läuft aus bis zum Stillstand. Eine Rückwärtsbewegung findet in diesem Moment NICHT stattfindet. Wenn der Gashebel aus der 
Neutralposition wieder in die Rückwärtszone bewegt wird nachdem der Motor gestoppt wurde, wird die Rückwärtsfahrt eingeleitet. 
Das "Double-Click"-Verfahren verhindert ein versehentliches Zurücksetzen, wenn die Bremsfunktion häufig beim Lenken 
verwendet wird.  

“Brushed-Crawler & Boat” ESC verwendet "Single-Click", um das Auto rückwärts fahren zu lassen. Wenn Sie den Gashebel von der 
Vorwärtszone in die Rückwärtszone bewegen, fährt das Fahrzeug sofort rückwärts. Dieser Betriebsmodus ist für den Rock Crawler 
und den Panzer übl ich.  

Die maximale Rückwärtskraft (für Rückwärtsfahrt) beträgt 50% für den allgemeinen "Brushed" ESC, 100% für den "Crawler" 
Betrieb eines "Brushed-Crawler & Boat" ESC und 25% für den "Boat" Betrieb eines "Brushed-Crawler & Boat" ESC.  

Die Betriebsarten des Niederspannungsabschaltschutzes sind unterschiedl ich (Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt 
"SCHUTZFUNKTIONEN"). 

 

 

 



 

Fehlerbehebung:  

Fehler möglicher Grund Lösung 
Nach dem Einschalten funktioniert der 
Motor nicht mehr, es wird kein Ton 
ausgegeben und die LED leuchtet nicht. 

Das ESC erhält keine 
Betriebsspannung; die Verbindung 
zwischen Batterie und ESC ist 
unterbrochen. 

Überprüfen Sie den Anschluss der 
Batteriekabel oder ersetzen Sie die 
defekten Stecker. 

Nach dem Einschalten ist der Motor 
nicht funktionsfähig; die rote LED blinkt. 

Die Drahtverbindungen zwischen ESC 
und Motor müssen geändert werden. 

Überprüfen Sie die Anschlüsse; 
vergewissern Sie sich, dass der 
Signalstecker im Empfänger richtig 
eingesteckt ist. 

Das Auto fährt rückwärts und gibt dabei 
Gas (der Motor läuft in die 
entgegengesetzte Richtung) 

Die Drahtverbindungen zwischen ESC 
und Motor müssen geändert werden. 

Vertauschen Sie die beiden Kabel 
zwischen dem ESC und dem Motor. 

Das Auto kann nicht rückwärtsfahren.  Die Jumperposition ist falsch.  

Der Neutralpunkt des Gaskanals wird 
verändert oder verschoben. 

Überprüfen Sie den Jumper und stecken 
Sie ihn in die richtige Position.  

Stellen Sie den "TRIM" des Gaskanals 
auf 0 oder drehen Sie den Knopf in die 
neutrale Position. 

Das Auto fährt nicht vorwärts sondern 
rückwärts. 

Die Richtung des Gaskanals ist nicht 
korrekt. 

Stellen Sie die Richtung des Gaskanals 
von ursprünglich "NOR" auf "REV" oder 
von ursprünglich "REV" auf "NOR" um. 

Der Motor funktioniert nicht, aber die 
LED im ESC funktioniert normal.  

Die Verbindungen zwischen Motor und 
ESC sind unterbrochen.  

Der Motor ist beschädigt. 

Prüfen/Erneuern Sie die Verbindung 
zwischen Motor und ESC.  

Ersetzen Sie den Motor. 
Der Motor stoppt plötzlich den Betrieb im 
Betriebszustand. 

Das Gassignal geht verloren.  

Unterspannungsabschaltschutz oder 
Überhitzungsschutz wurde aktiviert. 

Überprüfen/Ersetzen Sie die Anschlüsse 
Anschlüsse.  

Ersetzen Sie den Motor. 
Das Auto kann keine 
Höchstgeschwindigkeit erreichen und 
die rote LED leuchtet nicht bei Vollgas. 

Einige Einstellungen im Sender sind 
falsch. 

Überprüfen Sie die Einstellungen. 
Stellen Sie D/R, EPA, ATL auf 100% 
oder drehen Sie die Regler auf den 
Maximalwert. 

Stellen Sie TRIM auf 0 oder drehen Sie 
den Knopf in die neutrale Position. 

Der Motor bricht bei schneller 
Beschleunigung ein. 

Der Akku hat eine begrenzte 
Entladefähigkeit (C-Rate).  

Etwas stimmt nicht mit dem 
Antriebssystem des Autos. 

Verwenden Sie einen Akku mit besserer 
Entladefähigkeit.  

Verwenden Sie einen Motor mit 
niedrigerer Drehzahl oder ein kleineres 
Ritzel, um die Übersetzung weicher zu 
machen.  

Überprüfen Sie das Antriebssystem des 
Fahrzeugs auf Blokaden. 

Konformitätserklärung:  

Für die in diesem Handbuch genannten Produkte der Absima GmbH gilt die zwingende und relevante EG-Richtlinie: 2004/108/EG 

Die Konformitätserklärung steht unter folgendem Link zum Download bereit:              
http://wp.absima.com/en/index.php/downloads/erklaerungen/ 

                                 
Es gelten folgende spezielle Richtlinien: EN 61000-6-1:2007 EN 61000-6-3:2007 

      
Dieses Symbol auf den Produkten und / oder Begleitdokumenten bedeutet, dass die verwendeten Elektro- und Elektronikgeräte am 
Ende ihrer Lebensdauer vom Hausmül l getrennt sein müssen. Bitte bringen Sie diese Produkte zur Behandlung, Rückgewinnung und 
Recycl ing zu den dafür vorgesehenen Sammelstellen, die die Geräte kostenlos erhalten. Die ordnungsgemäße Entsorgung dieses 
Produkts verhindert mögl iche nachteilige Auswirkungen auf Mensch und Umwelt, die sonst durch unsachgemäße Abfallbehandlung 
am Ende seiner Lebensdauer entstehen könnten. Weitere Informationen über die nächstgelegene benannte Sammelstelle erhalten 
Sie bei Ihrer örtlichen Behörde. Für Geschäftskunden in der Europäischen Union wenden Sie sich bitte an Ihren Händler oder 
Lieferanten, wenn Sie Elektro- und Elektronikgeräte entsorgen möchten. Er hält weitere Informationen für Sie bereit. Informationen 
zur Entsorgung in anderen Ländern außerhalb der Europäischen Union. Dieses Symbol ist nur in der Europäischen Union gültig. 

Absima GmbH, Gibitzenhofstrasse 127A, 90443 N � rnberg Germany   /   Phone: +49 911 650841 30, E-mail: info@absima.com 



 
USER MANUAL BRUSHED SPEED CONTROLLER  
 
Thanks for purchasing our electronic speed controller (ESC). The power system for RC model can be very dangerous, please 
read this manual carefully. In that we have no control over the correct use, installation, application, or maintenance of our  
products, no liability shall be assumed nor accepted for any damages, losses or costs resulting from the use of the product.  
 
Features: 
 

• Water-proof and dust-proof for all weather races 
• Small size with built-in capacitor module 
• Multiple protections: Low voltage cut-off protection for Lipo or NiMH battery / Over-heat protection / Throttle 

signal loss protection.  
• Easily programmed with “jumpers” 

 
Thanks for purchasing our electronic speed controller (ESC). The power system for RC model can be very dangerous, please 
read this manual carefully. In that we have no control over the correct use, installation, application, or maintenance of our  
products, no liability shall be assumed nor accepted for any damages, losses or costs resulting from the use of the product. 
 
Specification: 
 

Model: WP1040-BRUSHED 
WP1040-BRUSHED Crawler & Boat 

Cont. / Burst Current: Forward 40A / 180A 
Reverse 20A / 90A 

Input 2-3S LiPo / 5-9 Cells NiMH 
Cars Application 1:10 On-road, Off-road, Buggy, Truggy, Monster Truck 

1:10 Crawler, Tank/Boat  

Motor Limit 2S LiPo 
5-6Cells NiMH 

540 or 550 size motor ≥12T or RPM <30.000@7.2V 
 

 

Motor Limit 3S LiPo 
7-9Cells NiMH 

540 or 550 size motor ≥18T or RPM <20.000@7.2V 
 

Resistance Fwd: 0.002 Ohm, Bwd: 0.004 Ohm 
Built-in BEC 2A/6V (Linear mode BEC) 

Dimension & Weight WP1040-BRUSHED 46.5*34*28,5mm 65g 
WP1040-BRUSHED Crawler & Boat 46.5*34*28,5mm, 70g 

 
Begin to use: 
 

1. Connect the ESC, motor, receiver, battery and servo according to the following diagram 
 

 
 

“+” and “-“ wires of the ESC are connected to the battery pack. 
ATTENTION: The incorrect polarity will damage the ESC immediately! 
The control cable of the ESC (trio wires with black, red and white color) is connected to the throttle channel of the receiver 
(usually CH2). The “Motor +” and “Motor –” wires are connected to the ESC without any order. If the motor runs in the opposite 
direction, please swap these two wire connections. 
 
 
 
 



 
 
 

2. Set the t ransmitter  
 

Please set the D/R, EPA and ATL to 100% for throttle channel (for transmitter without LCD display, please turn the knobs to 
the maximum value), and set the TRIM of the throttle channel to 0 (for transmitter without LCD display, please turn the TRIM 
knob to neutral position). For some radios the direction of throttle channel shall be set to “REV” while for others shell be set 
to “NOR”. 
 
 
 

3. Throttle Range Setting (Throttle Range Calibration)  
  
In order to make the ESC match the throttle range of different transmitters, the calibrationof the ESC is necessary. To 
calibrate the ESC, please turn on the transmitter, keep throttle stick at its neutral position, wait for 3 seconds to let the ESC 
execute self-test and automatic throttle calibration. When the ESC is ready to run, a long beep sound is emitted from  the 
motor. Note: Please calib rate the throttle range again when using a new transmitter or changing the settings of the neutral 
position of throttle channel, D/R, ATV, ATL or EPA parameters ,otherwise the ESC may not work properly.  
 
 
Beep Sound and LED Status: 
 

The meaning of Beep Sound LED Status 

• 1 short Beep: NiMH/NiCd Battery 
• 2 short Beep: 2S LiPo 
• 3 short Beep: 3S LiPo 
• 1 long Beep: Self-testing and throttle 

calibration is OK and the ESC is ready to 
use. 

• Throttle stick in neutral range, red LED is 
off 

• Forward, brake or reverse at partial 
throttle, red LED blinks 

• Forward, brake or reverse at full throttle, 
red LED is solid 

 
 
Throttle Stick Position: 
 

 
 
Set the ESC: 
 
The ESC is programmed by the jumpers 
(Tweezers is recommended to plug and unplug the jumper) 
 
 

 
 
 



 
 
 
Protection Functions: 
 

1. Low voltage cut-off (LVC) protection: 
  

If the voltage of battery pack is lower than the threshold for 2 seconds, the ESC will enter the protection mode. When the car stops, 
the red LED bl inks to indicate the low voltage cut-off protection has been activated. 
 
 
LVC protection for WP1040-BRUSHED  
 

2S LiPo 3S LiPo 5-9 Cells NiMH 

Output reduces 50% at 6.5V Output cuts 
off at 6.0V, cannot be recovered  
 

Output reduces 50% at 9.75V Output 
cuts off at 9.0V, cannot be recovered  
 

Output reduces 50% at 4.5V Output cuts 
off at 4.0V, cannot be recovered  
 

 
 
LVC protection for WP1040-BRUSHED Crawler & Boat 
 

2S LiPo 3S LiPo 5-9 Cells NiMH 

Output cuts off at 6.5V. If the throttle 
stick moves to neutral and then up again, 
the output can be recovered to 50%. If 
the voltage drops to 6.5V again, the 
above process repeats in circles.  
 

Output cuts off at 9.75V. If the throttle 
stick moves to neutral and then up again, 
the output can be recovered to 50%. If 
the voltage drops to 9.75V again, the 
above process repeats in circles.  
 

Output cuts off at 4.5V. If the throttle 
stick moves to neutral and then up again, 
the output can be recovered to 50%. If 
the voltage drops to 4.5V again, the 
above process repeats in circles.  
 

 
 

2. Over-heat protection: 
 
When the internal temperature of the ESC is higher than 100 Celsius degree or 212 Fahrenheit degree for 5 seconds, the ESC wil l 
reduce and cut off the output power. When the car stops, the red LED blinks to indicate the over-heat protection has been 
activated. If the ESC cools down to 80 Celsius degree (176 Fahrenheit degree) the output power is recovered to normal state.  
 
 

3. Throttle signal loss protection: 
 
The ESC wil l cut-off the output power if the throttle signal has been lost for 0.1 second. The “fail safe” function of the radio system 
is strongly recommended to be activated. 
 
 
The difference between “BRUSHED” and “BRUSHED CRAWLER & BOAT” ESC:  

“Brushed” and “Brushed-Crawler& Boat” ESCs have different backward-running modes. 

“Brushed” ESC uses “Double-Click” method to make the car go backward. When you move the throttle stick from forward zone to 
backward zone for the first time, the ESC begins to brake the motor, the motor speeds down but still running, so the backward 
action is NOT happened at this moment. When the throttle stick is moved to the backward zone again (The 2nd “click”), if the motor 
speed is slowed down to zero (i .e. stopped), the backward action will be activated. The “Double-Click” method prevents mistakenly 
reverse when the brake function is frequently used in steering.  

“Brushed-Crawler & Boat” ESC uses “Single-click” to make the car go backward. When you move the throttle stick from forward 
zone to backward zone, the car will go backward immediately. This mode is common for the Rock Crawler and tank.  

The maximum reverse force (for backward running) is 50% for the general “Brushed” ESC, 100% for the “Crawler” mode of a 
“Brushed-Crawler & Boat” ESC, and 25% for the "Boat" mode of a “Brushed-Crawler & Boat” ESC.  

The Low Voltage Cut-off Protection modes are different (Please check the instructions in the section of “PROTECTION 
FUNCTIONS”)  

 

 

 

 



 

 

Trouble Shooting:  

Trouble Possible Reason Solution 
After power on, motor can’t work, no 
sound is emitted, and LED is off. 

The ESC doesn’t get its working voltage; 
Connections between battery pack and 
ESC are broken.  

Check the battery wires connection or 
replace the defective connectors. 

After power on, motor can’t work; red 
LED blinks. 

Throttle signal is abnormal. Check the throttle wire connection; make 
sure it is plugged into the throttle 
channel of the receiver. 

The car runs backward while giving 
throttle. 
(The motor runs in the opposite 
direction) 

The wire connections between ESC and 
the motor need to be changed. 

Swap two wire connections between the 
ESC and the motor. 

 
The car can’t go backward.  

 

The jumper position is wrong.  

The neutral point of throttle channel is 
changed or drifted. 

Check the jumper and plug it to the 
correct position.  

Set the “TRIM” of throttle channel to 0 or 
turn the knob to its neutral position. 

The car can’t go forward, but can go 
backward. 

The direction of throttle channel is not 
correct. 

Reset the direction of throttle channel 
from original “NOR” to “REV”, or from 
original “REV” to “NOR”. 

The motor doesn’t work, but the LED in 
the ESC works normally.  

 

The connections between motor and 
ESC are broken.  

Motor is damaged.  

Check the connections and replace the 
defective connectors.  

Replace the motor. 
The motor suddenly stops running while 
in working state 

The throttle signal is lost.  

Low voltage cut-off protection or Over-
heat cut -off protection has been 
activated. 

Check the transmitter and the receiver / 
Check the throttle wire connection.  

Replace the battery pack, or cool down 
the ESC. 

The car cannot get top speed and the 
red LED doesn’t solid on at full throttle 

Some setting in the transmitter are 
incorrect. 

Check the settings. Set D/R, EPA, ATL 
to 100% or turn the knobs to maximum 
value. 
Set TRIM to 0 or turn the knob to its 
neutral position. 

Motor is cogging when accelerated 
quickly. 

The battery has limited discharge ability.  

The battery has limited discharge ability.  

Something wrong in the driving system 
of the car. 

Use battery with better discharge ability.  

Use motor with lower RPM, or use 
smaller pinion to get softer gear ratio.  

Check the driving system of the car. 

Declaration of conformity:  

For the products manufactured by Absima GmbH mentioned in this manual the compelling and relevant EC Directive will apply: 
Directive: 2004/108/EG  

Declaration of conformity is ready for download under the following link: 
http://wp.absima.com/en/index.php/downloads/erklaerungen/  

                                 
The following special directives will apply:  EN 61000-6-1:2007 EN 61000-6-3:2007 

      

This symbol on the products and / or accompanying documents means the used electrical and electronic products must be at the end 
of their lifetime separated from household waste. Please take these products for the treatment, recovery and recycling to designated 
collection points, which will receive the devices free of charge. The proper disposal of this product, prevent any potential adverse 
effects on humans and the environment which could otherwise arise from inappropriate waste handling at the end of its lifetime. For 
more details of your nearest designated collection point, contact your local authority. For business users in the European Union, 
please contact your dealer or supplier for further information if you wish to dispose electrical and electronic equipment. He holds 
further information ready for you. Information on disposal in other countries outside the European Union. This symbol is only valid 
in the European Union.  

Absima GmbH, Gibitzenhofstrasse 127A, 90443 N� rnberg, Germany 

Phone: +49 911 650841 30 Fax: +49 911 650841 40 E-Mail: info@absima.com 



CONTROLEUR DE VITESSE BROSSÉ MANUEL D’UTILISATION  

 
Merci d’avoir acheté notre contrôleur de vitesse électronique (ESC). Le système d’alimentation pour le modèle RC peut être très 
dangereux, s’il vous plaît lire attentivement ce manuel. Dans la mesure où nous n’avons aucun contrôle sur l’utilisation, l’installation, 
l’application ou la maintenance correcte de nos produits, aucune responsabilité ne sera assumée ni acceptée pour les dommages, pertes 
ou coûts résultant de l’utilisation du produit.  

 
fonctionnalités: 

 
• Étanche à l’eau et à la poussière pour toutes les courses par tous les temps 

• Petite taille avec module de condensateur intégré 

• Protections multiples: Protection de coupure basse tension pour batterie Lipo ou NiMH / Protection contre la 
surchauffe / Protection contre la perte de signal de l’accélérateur.  

• Facilement programmé avec des « cavaliers » 

 
Merci d’avoir acheté notre contrôleur de vitesse électronique (ESC). Le système d’alimentation pour le modèle RC peut être très 
dangereux, s’il vous plaît lire attentivement ce manuel. Dans la mesure où nous n’avons aucun contrôle sur l’utilisation, l’installation, 
l’application ou la maintenance correcte de nos produits, aucune responsabilité ne sera assumée ni acceptée pour les dommages, pertes 
ou coûts résultant de l’utilisation du produit. 

 
spécification: 

 
modèle: WP1040-BROSSÉ 

WP1040-BROSSÉ Crawler &Bateau 

Suite / Courant de rafale: Avant 40A / 180A 
Inverse 20A / 90A 

entrée 2-3S LiPo / 5-9 cellules NiMH 

Application de voitures 1:10 Sur route, Hors route, Buggy, Truggy, Monster Truck 
1:10 Robot, réservoir / bateau  

Limite de moteur 2S LiPo 
5-6Cellules NiMH 

Moteur de taille 540 ou 550 ≥12T ou RPM  <30.000 @ 7.2V 
 

 

Motor Limit 3S LiPo 
7-9Cellules NiMH 

Moteur de taille 540 ou 550 ≥18T ou RPM  <20.000 @ 7.2V 

 

résistance Fwd: 0.002 Ohm, Bwd: 0.004 Ohm 

BEC intégré 2A/6V (BEC en mode linéaire) 

Dimension &Poids WP1040-BROSSÉ 46.5 * 34 * 28,5mm 65g 
WP1040-BROSSÉ Crawler &Bateau 46.5 * 34 * 28,5mm, 70g 

 
Commencez à utiliser : 

 
1. Connectez l’ESC, le moteur, le récepteur, la batterie et le servo selon le schéma suivant 

 

 
 

Les fils "+" et "-" del’ESC sont connectés au bloc-batterie. 

ATTENTION: La polarité incorrecte endommagera immédiatement l’ESC! 
Le câble de commande de l’ESC (fils trio de couleur noire, rouge et blanche) est connecté au canal d’accélérateur du récepteur 
(généralement CH2). Les fils « Moteur + » et « Moteur – » sont reliés à l’ESC sans ordre. Si le moteur tourne dans la direction 
opposée, veuillez échanger ces deux connexions de fil. 
 
 



 
2. Régler l’émetteur 
 

Veuillez régler le D / R, EPA et ATL à 100% pour le canal d’accélérateur (pour l’émetteur sans écran LCD, veuillez mettre les 
boutons à la valeur maximale) et régler le TRIM du canal d’accélérateur sur 0 (pour l’émetteur sans écran LCD, veuillez mettre 
le bouton TRIM en position neutre). Pour certaines radios, la direction du canal de la manette des gaz doit être réglée sur 
« REV » tandis que pour d’autres, la coque doit être réglée sur « NOR ». 
 
 
 

3. Réglage de la plage d’accélérateur (étalonnage de la plage d’accélérateur) 
  
Pour que l’ESC corresponde à la plage d’accélérateurs des différents émetteurs, l’étalonnage de l’ESC est nécessaire. Pour 
calibrer l’ESC, veuillez allumer l’émetteur, maintenir le bâton d ’accélérateur à sa position neutre, attendre 3 secondes pour 
laisser l’ESC exécuter l’auto-test et l’étalonnage automatique de l’accélérateur. Lorsque l’ESC est prêt à fonctionner, un bip 
long est émis par le moteur. Remarque:  Veuillez étalonner à nouveau la plage de manettes des gaz lorsque vous utilisez 
un nouvel émetteur ou modifiez les paramètres de la position neutre du canal de l’accélérateur, des paramètres D / R, ATV, 
ATL ou EPA, sinon l’ESC peut ne pas fonctionner correctement. 
 
 
Bip sonore et état du voyant : 
 

La signification de Beep Sound État du voyant 

• 1 bip court: Batterie NiMH / NiCd 
• 2 bips courts: 2S LiPo 
• 3 bip court: LiPo 3S 
• 1 bip long: L’auto-test et l’étalonnage de 

l’accélérateur sont corrects et l’ESC est 
prêt à l’emploi. 

• Bâton d’accélérateur dans la plage neutre, 
led rouge est éteint 

• Avant, frein ou marche arrière à 
l’accélérateur partiel, clignotements de 
LED rouges 

• Vers l ’avant, frein ou marche arrière à 
plein régime, la LED rouge est solide 

 
 
Position du bâton d’accélérateur : 
 

 
 
Réglez l’ÉCHAP : 
 
L’ESC est programmé par les cavaliers 
(Il est recommandé de brancher et débrancher le cavalier) 
 
 

 
 
 
 



 
 
Fonctions de protection : 
 

1. Protection contre la coupure basse tension (LVC) : 
  

Si la tension de la batterie est inférieure au seuil pendant 2 secondes, l’ESC passera en mode protection. Lorsque la voiture 
s’arrête, la LED rouge clignote pour indiquer que la protection de coupure basse tension a été activée. 
 
 
Protection LVC pour WP1040-BRUSHED 
 

LiPo 2S LiPo 3S 5-9 cellules NiMH 
La sortie réduit de 50% à 6.5V La sortie 
coupe à 6.0V, ne peut pas être 
récupérée  
 

La sortie réduit de 50% à 9.75V La sortie 
coupe à 9.0V, ne peut pas être 
récupérée  
 

La sortie réduit de 50% à 4.5V La sortie 
coupe à 4.0V, ne peut pas être 
récupérée  
 

 
 
Protection LVC pour WP1040-BRUSHED Crawler &Boat 
 

LiPo 2S LiPo 3S 5-9 cellules NiMH 
La sortie coupe à 6.5V. Si le manette 
des gaz passe au point mort, puis à 
nouveau vers le haut, la sortie peut être 
récupérée à 50%. Si la tension tombe à 
nouveau à 6,5 V, le processus ci -dessus 
se répète en cercles.  
 

La sortie se coupe à 9.75V. Si le 
manette des gaz passe au point mort, 
puis à nouveau vers le haut, la sortie 
peut être récupérée à 50%. Si la tension 
tombe à nouveau à 9,75 V, le processus 
ci-dessus se répète en cercles.  
 

La sortie se coupe à 4,5 V. Si le manette 
des gaz passe au point mort, puis à 
nouveau vers le haut, la sortie peut être 
récupérée à 50%. Si la tension tombe à 
nouveau à 4,5 V, le processus ci-dessus 
se répète en cercles.  
 

 
 

2. Protection contre la surchauffe : 
 
Lorsque la température interne de l’ESC est supérieure à 100 degrés Celsius ou 212 degrés Fahrenheit pendant 5 secondes, 
l’ESC réduit et coupe la puissance de sortie. Lorsque la voiture s’arrête, la LED rouge clignote pour indiquer que la protection 
contre la surchauffe a été activée. Si l’ESC refroidit à 80 degrés Celsius (176 degrés Fahrenheit), la puissance de sortie est rétablie 
à l’état normal.  
 
 

3. Protection contre la perte de signal d’accélérateur : 
 
L’ESC coupera la puissance de sortie si le signal d’accélérateur a été perdu pendant 0,1 seconde. Il est fortement recommandé 
d’activer la fonction de « sécurité intégrée » du système radio. 
 
 
La différence entre «  BROSSÉ » et « BRUSHED CRAWLER &BOAT » ESC: 

Les CES « Brossé » et « Brushed-Crawler&Boat » ont des modes de fonctionnement vers l’arrière différents. 

« Brossé » ESC utilise la méthode « Double-Click » pour faire reculer la voiture. Lorsque vous déplacez le bâton d’accélérateur de la zone avant 
à la zone arrière pour la première fois, l’ESC commence à freiner le moteur, le moteur accélère vers le bas mais toujours en cours d’exécution, 
de sorte que l’action vers l’arrière ne se produit pas en ce moment. Lorsque le manette des gaz est déplacé vers la zone arrière à nouveau (le 
2ème « clic »), si la vitesse du moteur est ralentie à zéro (c’est-à-dire arrêtée), l’action arrière sera activée. La méthode « Double-Click » 
empêche l’inversion par erreur lorsque la fonction de freinage est fréquemment utilisée dans la direction.  

« Brushed-Crawler &Boat » ESC utilise « Single-click » pour faire reculer la voiture. Lorsque vous déplacez le bâton d’accélérateur de la 
zone avant à la zone arrière, la voiture va reculer immédiatement. Ce mode est courant pour le Rock Crawler et le tank.  

La force d’inversion maximale (pour le marche arrière) est de 50 % pour l’ESC général « brossé », de 100 % pour le mode « Robot » d’un ESC 
« Robot à chenilles et bateau » et de 25 % pour le mode « Bateau » d’un ESC « Robot à chenilles et bateau ».  

Les modes de protection contre la coupure basse tension sont différents (veuillez vérifier les instructions dans la section « FONCTIONS 
DEPROTECTION ») 

 

 

 

 



 

Dépannage:  

problème Raison possible solution 
Après la mise sous tension, le moteur ne 
fonctionne pas, aucun son n’est émis et la 
LED est éteinte. 

L’ESC n’obtient pas sa tension de 
fonctionnement; Les connexions entre la 
batterie et l’ESC sont rompues.  

Vérifiez la connexion des fils de batterie ou 
remplacez les connecteurs défectueux. 

Après la mise sous tension, le moteur ne peut 
pas fonctionner; LED rouge clignote.  

Le signal d’accélérateur est anormal. Vérifiez la connexion du fil d’accélérateur; 
assurez-vous qu’il est branché sur le canal 
d’accélérateur du récepteur. 

La voiture roulé en arrière tout en donnant 
l’accélérateur. (Le moteur tourne dans la 
direction opposée) 

Les connexions filaires entre l’ESC et le 
moteur doivent être changées.  

Remplacez deux connexions métalliques 
entre l’ESC et le moteur. 

 
La voiture ne peut pas revenir en arrière.  

 

La position du cavalier est erronée.  

Le point neutre du canal d’accélérateur est 
modifié ou dérivagé. 

Vérifiez le cavalier et branchez-le à la bonne 
position.  

Réglez le «  TRIM » du canal de 
l’accélérateur sur 0 ou tournez le bouton à sa 
position neutre. 

La voiture ne peut pas aller de l’avant, mais 
peut aller en arrière. 

La direction du canal d’accélérateur n’est 
pas correcte. 

Réinitialisez la direction du canal 
d’accélérateur de l’original « NOR » à 
« REV », ou de l’original « REV » à 
« NOR ». 

Le moteur ne fonctionne pas, mais la LED 
dans l’ESC fonctionne normalement.  

 

Les connexions entre le moteur et l’ESC sont 
rompues.  

Le moteur est endommagé.  

Vérifiez les connexions et remplacez les 
connecteurs défectueux.  

Remplacez le moteur (motor). 
Le moteur cesse soudainement de 
fonctionner alors qu’il fonctionne 

Le signal d’accélérateur est perdu.  

La protection contre la coupure basse tension 
ou la protection contre la coupure de 
surchauffe a été activée. 

Vérifiez l’émetteur et le récepteur / Vérifiez 
la connexion du fil d’accélérateur.  

Remplacez la batterie (battery pack) ou 
refroidissez l’ESC. 

La voiture ne peut pas obtenir la vitesse de 
pointe et la LED rouge ne se solide pas à 
plein régime 

Certains réglages dans l’émetteur sont 
incorrects. 

Vérifiez les paramètres. Réglez D / R, EPA, 
ATL à 100% ou tournez les boutons à la 
valeur maximale. Réglez TRIM sur 0 ou 
tournez le bouton à sa position neutre. 

Le moteur roue à la vitesse accélérée 
rapidement. 

La batterie a une capacité de décharge 
limitée.  

La batterie a une capacité de décharge 
limitée.  

Quelque chose ne va pas dans le système de 
conduite de la voiture.  

Utilisez la batterie avec une meilleure 
capacité de décharge.  

Utilisez un moteur avec un régime inférieur 
ou utilisez un pignon plus petit pour obtenir 
un rapport de démultiplication plus doux.  

Vérifiez le système de conduite de la voiture.  

Déclaration de conformité: 

Pour les produits fabriqués par Absima GmbH mentionnés dans ce manuel, la directive communautaire convaincante et pertinente 
s’appliquera: 
Directive: 2004/108/EG  

La déclaration de conformité peut êtretéléchargée sous le lien suivant: 
http://wp.absima.com/en/index.php/downloads/erklaerungen/ 

  
Les directives particulières suivantes s’appliqueront: EN 61000-6-1:2007 EN 61000-6-3:2007 

      
Ce symbole sur les produits et / ou les documents d’accompagnement signifie que les produits électriques et électroniques uti lisés doivent 
être à la fin de leur vie séparés des déchets ménagers. Veuillez apporter ces produits pour le traitement, la récupér ation et le recyclage aux 
points de collecte désignés, qui recevront les appareils gratuitement. L’élimination appropriée de ce produit, prévenir tout effet négatif 
potentiel sur les humains et l’environnement qui pourrait autrement résulter d’une manipulation inappropriée des déchets à la fin de sa durée 
de vie. Pour plus de détails sur le point de collecte désigné le plus proche, contactez votre autorité locale. Pour les utili sateurs professionnels 
de l’Union européenne, veuillez contacter  votre revendeur ou fournisseur pour plus d’informations si vous souhaitez vous débarrasser 
d’équipements électriques et électroniques. Il détient plus d’informations prêtes pour vous. Informations sur l’élimination dans d’autres pays 
en dehors de l’Union européenne. Ce symbole n’est valable que dans l’Union européenne.  

Absima GmbH,  Gibitzenhofstrasse 127A,  90443 N� rnberg,Germany 

Téléphone: +49 911 650841 30 Fax: +49 911 650841 40 E-Mail: info@absima.com 
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1230891

1230846

1230893
1230878

1230850

1230894

1230845

1230898

1230897

1230819 (BL version)
1230821 (BD version)

1230897

1230890
1230800 
(BD version)

1230805
(BD version)

1230865

1230911
(BD version)

1230865

1230865

1230845

1230869

1230852

1230839

1230850

1230864

1230864

1230841

1230844

1230903
1230846

1230889

12308901230866

1230866

1230866

1230866

1230861
1230861

1230856 
 (BD version) 

1230856
(BD version) 1230862

1230889

1230863

1230865

1230895

1230854
1230855

1230872

1230872

1230909

1230899

1230858

1230832

1230858

1230903

1230892

1230869

1230914

1230915

1230823

1230836
BL version - Red

1230865

1230847

1230893

1230893

1230893

1230827 - Metallic-Red
1230828 - Orange

1230829 - Green

1230838

1230826

1230894

1230894

1230894

1230889

1230826

1230825

1230825

1230894

1230894
1230826

1230826

1230838

1230894
1230826

1230893

1230853
(BD version)

1230814

1230913

1230816

1230861

1230901

1230850

1230885
(BL version)

1230817

1230909

1230898

1230819 (BL version)
1230821 (BD version)

1230806 (BL version)

1230808 (BL version)

1230809

1230834
BD vers ion - Green

1230835
BD  version - Orange

1230812 (BL version)
1230815 (BD version)

1230815

1230857

1230901
1230909

1230909

1230916

1230853 
(BL version)

1230861

1230909

1230909

1230909

1230854

2130005 (BL version)
1230867 (BD version)

2020001

1230882 (BL version)

1230882 (BL version)

EXPLOSION VIEW

1230913

1230911
(BD version)



1230869

1230909

1230842
1230872

1230810

1230888

1230912 
(BD version)

1230865

1230865

1230892

1230924

1230923

1230892

1230859

1230889

1230894
1230860

1230888

1230888 1230906

1230849

1230848

1230852

1230897

1230898
1230890

1230846

1230851

1230901

1230840

1230800 
(BD version)

1230845

1230846

1230847

1230897

1230851

1230897

1230898

1230826

1230893

1230816

1230924

1230815

1230926 (BL version)

1230925
(BL version)

1230812 (BL version)

1230811

1230822(BD version)
1230820 (BL version)

1230805 (BD version)

1230808 (BL version)

1230806 (BL version)

1230878

1230824

1230818

1230827 - Metal lic-Red
1230828 - Orange

1230829 - Green

1230837

1230834 - Green
1230835 - Orange
1230836 - Red 

1230834 - Green
1230835 - Orange
1230836 - Red 

1230834 - Green
1230835 - Orange
1230836 - Red 

1230909

1230869

1230869

1230860

1230860

1230860

1230906

1230815

1230815

1230894

1230894

1230860

2100004 - 
BD version
2110007 - 
BL version

2020001

2030003 - 
BD version
2030004 - 
BL version

1230893

1230893

1230893

1230893

1230883 
(BL version)

1230883 
(BL version)

1230810
1230872

1230909

1230909

1230909

1230909

1230909

1230909

1230909

1230822
(BD version)
1230820 
(BL  version)

1230805 
(BD version)

1230865

1230912 
(BD version)

1230924

1230925
(BL version)

1230925
(BL version)

1230925
(BL version)

1230926 
(BL version)



Spare parts list

1230800 1230801 1230802 1230803 1230804

1230805 1230806 1230807 1230808 1230844

1230845 1230846 1230847 1230839 1230840

1230809 1230842 1230841 1230810 1230848

1230811 1230849 1230850 1230851 1230852

1230911 1230912 1230815 1230812 1230925

1230923 1230924 1230853 1230813 1230854

Complete Differential Set Differential metal Gear 38T Differential plastic case Differential  Gear Set (4) Differential outdrive F+R

Diff. Pinion Gear 13T (2) Diff. set for Brushless version Diff. Alu. Gear 38T Diff. Alu. Pinion Gear 10T (2)
for Brushless version

Gear box Outdrive F  

Gear box plastic out cover Set Suspension Arm Hing Pin Brace
F+R

Hinge Pin 3*30 (4) Front suspension arm set (2) Rear suspension arm set (2)

Universal Drive Shaft (2) Steering Knuckle (2) C-Hubs (2) Wheel hex. nuts (4) Rear Hubs set (2)

Rear hub outdrive shaft (2) Drive shafts (2) Front Sway Bar set Rear Sway Bar set Lower Suspension Pins F+R

Front upper Rod Set 1º/ 2º/ 3º  Rear upper Rod Set 1º/ 2º/ 3º Plastic chassis plate set Alu. chassis plate 
for Brushless version 

Alu. post (4)
for brushless version

Servo Saver Post (2) Plastic post (4) Plastic main gear  with slipper
clutch

Alu. main gear with slipper 
clutch for brushless version

Asbestos friction paper (4)



Spare parts list

1230913 1230855 1230914 1230814 1230858

1230859 1230860 1230856 1230861 1230862

1230857 12308 12308 12308 12308

1230819 1230820 1230821 1230822 1230918

1230919 1230921 1230922 1230920 1230915

1230882 1230883 1230885 1230837 1230926

1230823 1230 24 1230825 1230826 1230917

Friction plate -copper (4)
for Brushless version   

Plastic Reduction Gear Slippe clutch shaft outdrive Alu. Reduction Gear
for brushless version

Alu. Motor Mount set

Alu. Center Driving Shaft Battery Tray and Posts set Plastic steering Rod (2) Servo Saver + Steering arm Plastic steering connecting

plate

Steering Servo Turnbuckle - 
Plastic

Plastic servo horn Upper chassis plate Alu. Front shock Tower Alu. rear shock Tower

Fron ) Rear Damper set (2)  Front Damper set (2) Rear Damper set  (2)  (2)

(2) Front shock shaft (2) Rear shock shaft (2) Damper plastic spare part set Serveo Crankset (4)

Front upper linkage rods
for brushless version

Rear upper linkage rods
for brushless version

Steering linkage turnbuckle
for brushless version

Spare Tire plastic mount Battery holder set
for brushless version

Front Bumper Body post set Plastic rolling Rack set Plastic body Decoration 
accessories Set

Spare tank for Damper



Spare parts list

1230828 1230829 1230827 1230830 1230831

1230832 1230833 1230834 1230835 1230836

1230887 1230888 1230889 1230890 1230891

1230892 1230893 1230894 1230895 1230896

1230897 1230898 1230899 1230900 1230901

1230916 1230903 1230902 1230868 1230869

1230864 1230865 1230866 1230870 1230871

PVC Body Shell “Orange” PVC Body Shell “Green” PVC Body Shell - Metallic Red Pinion 17T Pinion 19T

Pinion 21T Pinion 23T Wheels Tires Set "Green" (2) Wheels Tires Set "Orange" (2) Wheels Tires Set “Red” (2)

Socket Cap Screw M2*10 Flat Head Self-tapping Scew
M3*8

Flat Head Sei f-tapping Screw
M3*10

Flat Head Sel f-tapping Screw
M3*12

Flat Head Self-tapping Screw
M3*20

Flat Head  Screw Set Pan Self-tapping Screw Set
M3*6

Pan Self-tapping Screw Set
M3*10

Pan Self-tapping Screw Set
M3*12

Pan Self-tapping Screw Set
M3*14

Pan Self-tapping Screw Set
M3*16

Pan Self-tapping Screw Set
M3*20

Pan Head Screw Set M3*8 Pan Head Screw Set M3*10 Set Screw M3*3

Set Screw M5*4 Set Screw M4*4 Set Screw M3*10 Lock Nut M2.5 Lock Nut M4

Screw Rod M3*4.1 Screw Rod M3*4.8 Steering bal l head Pins Set φ2*9.7 Pins Set φ2*10

-



Spare parts list

1230872 1230873 1230874 1230875 1230904

1230905 1230906 1230876 1230877 1230878

1230879 1230907 1230908 1230909 1230910

1230880 1230881 1230886

2130005 2110007 2030004 1230900 1230901

1230867 2100004 2030003 1230838 1230869

Pins Set φ2*11 Ball Bear ing φ8*φ5*2.5 Ball Bear ing φ10*φ5*4 Ball Bear ing φ15*φ10*4 E-Cl ip φ2.5*0.4

Ball  head set Body Clip Washers φ8*φ5.1*0.3 Washers φ10*φ5.5*0.3 Washers φ8*φ3.2*0.5

Washers  φ7.5*φ5.1*2.1 Differential  seal Asbestos paper friction plate 
φ25.5*17.5*1.0

Bearing set for all size Screw set for all size

Alumimium Steering cup 
C-mounts 

Alumimium Rear Hub Alumimium Steering Sl ider

Brushed Motor Brushed Speed Controller 6kg PG servo for BD version

Upgrade Part List / Tuningteile

More add-on and tuning parts you will find at:
Mehr Anbau- und Tuningteile finden Sie unter:

Vous trouverez d’autres modules complémentaires et pièces de réglage à l’adresse suivante:

www.absima.com

9kg MG servo for BL versionBrushless motor, 3421KV Brushless Speed Controller, 50A

LED light set



Absima GmbH
Gibitzenhofstr. 127a RG

90443 Nürnberg
Germany

Web: www.absima.com


